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Anfragen zum Plenum zur Plenarsitzung am 14.05.2024 
– Auszug aus Drucksache 19/2214 – 
 
Frage Nummer 34 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordneter 
Horst 
Arnold 
(SPD) 

Vor dem Hintergrund des gemeinsam vereinbarten Ziels zwi-
schen der Staatsregierung und der Vereinigung der Bayeri-
schen Wirtschaft e. V. bis 2023 insgesamt 250 000 zusätzliche 
Arbeitskräfte für die bayerische Wirtschaft (inklusive des Sozi-
alsektors) zu gewinnen (vgl. Vereinbarung für ein Fachkräf-
teprogramm 2018, S. 5), frage ich die Staatsregierung, inwie-
fern die anvisierten Ziele im Sinne der Vereinbarung erreicht 
wurden (bitte aufgeschlüsselt nach den einzelnen Zielen inkl. 
Gründen bei Nichterfüllung angeben), wie viele zusätzliche Ar-
beitskräfte seit der Vereinbarung tatsächlich gewonnen wurden 
(bitte aufgeschlüsselt nach Sektoren bzw. Wirtschaftsbereichen 
angeben) und welche Lehren seitens der Staatsregierung aus 
diesen Zielvereinbarungen gezogen wurden? 

Antwort des Staatsministeriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und 
Energie 

Das Ziel wurde erreicht. Trotz der Herausforderungen durch die Coronapandemie 
und den russischen Angriffskrieg auf die Ukraine, ist die sozialversicherungspflich-
tige Beschäftigung in Bayern im Zeitraum von Juni 2018 bis Juni 2023 von 
5.598.946 Mio. auf 5.865.583 Mio. gestiegen. Das entspricht einem Plus von 
266 637 Beschäftigten (Quelle: Bundesagentur für Arbeit). Detailliertere Daten zu 
den gewonnenen Arbeitskräften (z. B. aufgeschlüsselt nach Sektoren bzw. Wirt-
schaftsbereichen) liegen nicht vor.  

Wie die Statistik der Bundesagentur für Arbeit zum Anstieg der sozialversicherungs-
pflichtigen Beschäftigung zwischen Ende 2018 und 2023 belegt, waren die Anstren-
gungen zur Mobilisierung von 250 000 zusätzlichen Arbeitskräften in Bayern im 
Ganzen erfolgreich. Dazu hat die Initiative Fachkräftesicherung FKS+ wie geplant 
einen wertvollen Beitrag geleistet. So hat die Taskforce FKS+ beispielsweise seit 
ihrem Bestehen über 5 000 Betriebe beraten und ein Netzwerk von mehr als 
4 000 Netzwerkpartnern aufgebaut. Neben den Beratungsservices bietet die 
Taskforce FKS+ auch kostenfreie Online-Veranstaltungen für Betriebe, die über die 
Gewinnung und Bindung von Mitarbeitern informieren. Allein mit ihren 23 Webina-
ren zum Thema „Moderne Azubi-Gewinnung“ hat die Taskforce FKS+ in den ver-
gangenen drei Jahren knapp 1 300 Teilnehmer erreicht. 
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Insbesondere angesichts der oben genannten Zahlen wird die Initiative bzw. die 
Taskforce FKS+ positiv gesehen und soll ihre erfolgreiche Arbeit fortsetzen. 

 


